
Kreistag des Landkreises Altenburger Land 
Wirtschaftsausschuss 
 
Niederschrift        WA/27/2007 
 
der 27. Sitzung des Wirtschaftsausschusses  - öffentlicher Teil - am Dienstag, dem 
27.03.2007, 17:00 Uhr, im Erweiterungsbau des Jugendwohnheimes Haus 2, 04600 
Altenburg, Ludwig-Hayne-Straße 55/56 und im Landratsamt, 04600 Altenburg, Lin-
denaustraße 9, Ratssaal   
 

Anwesenheit: 
 
Landrat 
 
Rydzewski, Sieghardt Landrat  
Fraktion CDU 
 
Arndt, Christiane Vertretung für Herrn Dr. Alexander Büring
Reichel, Fred  
Ronneburger, Jürgen  
Fraktion SPD 
 
Mittelstädt, Peter  
Scholz, Wolfgang  
Fraktion Die Linke.PDS 
 
Mäder, Peter  
Plötner, Heinz-Dieter  
Fraktion FDP 
 
Heitsch, Hans-Jürgen  
beratende Mitglieder 
 
Quaas, Frank  
Schade, Dirk  
Schlütter, Gerhard Dr.  
Fachbereichsleiter 
 
Gräfe, Christine  
Wenzlau, Bernd  
Fachdienstleiter 
 
Lorenz, Ralph  
Schlegel, Wolfram  
Wecker, Martina  
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weitere Teilnehmer 
 
Schalla, Karsten Vorsitzender der FDP-Fraktion 
Schemmel, Volker Vorsitzender der SPD-Fraktion 
Gäste 
 
Neumann, Günter OVZ 
 
Entschuldigt: 
 
Fraktion CDU 
 
Ungvari, Johannes Dienstreise 
 
beratende Mitglieder 
 
Scheidel, Daniel M. Verpflichtung beim SV "Motor" ABG 
 
Vorsitz:   Jürgen Ronneburger 
 
Schriftführung:  Annemarie Große 
 
Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung:  18:45 Uhr 
 

Tagesordnung: 

Drucksachen Nr. 
1  Besichtigung des Erweiterungsbaus Jugendwohnheim Haus 2 in 

Altenburg 
 

  
2  Anfragen der Ausschussmitglieder  
  
3  Genehmigung der Niederschrift über die 26. Sitzung vom 

30.01.07 
 

  
4  Informationen, Allgemeines  
  
 

 
 

TOP  1 Besichtigung des Erweiterungsbaus Jugendwohnheim Haus 2 in Al-
tenburg 

  
 
Um 17:00 Uhr begann die Besichtigung. Herr Wenzlau führte die anwesenden Mit-
glieder durch den Erweiterungsbau. 
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Der Vorsitzende Herr Ronneburger führt die 27. Sitzung des Wirtschaftsausschusses 
um 18:00 Uhr im Ratsaal weiter und begrüßt die neu hinzugekommenen Anwesen-
den. Er stellt fest, dass die Mitglieder ordnungsgemäß geladen wurden und dass Be-
schlussfähigkeit besteht. Die oben stehende Tagesordnung wird einstimmig bestä-
tigt. 
 
TOP  2 Anfragen der Ausschussmitglieder 
  
Es gab keine Anfragen seitens der Ausschussmitglieder.  
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift über die 26. Sitzung vom 30.01.07 
  
Die Niederschrift wurde mit 7 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen genehmigt. 
 
TOP  4 Informationen, Allgemeines 
  
Herr Rydzewski bezieht sich auf zwei Presseartikel der OVZ zum Thema MHW-
Karree. In diesen Artikeln wird unter anderem behauptet, dass eine einseitige und 
damit unberechtigte Bevorteilung der privaten Firma durch unentgeltliche Nutzung 
des  Amtsblattes und der Landkreishomepage sowie der Verwendung des Landkreis-
logos erfolgt. Ebenso wird seitens des FDP-Kreisvorsitzenden vorgeworfen, dass der 
Kreistag über den abgeschlossenen Vertrag mit dieser Firma nicht informiert und ei-
ne Einsichtnahme in diesen Vertrag verwehrt worden sei.  
 
Dazu erläutert er, dass bei Abschluss von solchen Kooperationsverträgen alle dafür 
zuständigen Personen,  u. a. auch Mitglieder des Kreistages, eingeladen und anwe-
send waren. Die Unterzeichnung des Vertrages erfolgte öffentlich und es wurde dar-
über auch in der Presse berichtet, jedoch verbietet es sich, Verträge mit privaten Un-
ternehmen in der Öffentlichkeit zu verteilen.  
 
Zum Logo erklärt der Landrat, dass dies kein hoheitliches Zeichen ist und keinen 
Geldwert darstellt. Dieses Logo wird von vielen Vereinen und Verbänden, Unter-
nehmen und Privatpersonen unentgeltlich verwendet. Dazu führt er mehrere Beispie-
le an. Auch ein Vergleich mit der Homepage der Stadt Altenburg zeigt, dass private 
Unternehmen und Anbieter das Logo der Stadtverwaltung Altenburg nutzen. 
 
Herr Scholz ist der Meinung, dass jede Möglichkeit genutzt werden sollte, die Unter-
nehmen in den Landkreis holt und diese fördert. Es ist wichtig, dass die Firmen wer-
ben können und ihm ist es dabei egal, welches Werbezeichen dabei genutzt wird. 
Die Hauptsache ist doch, es wird der Landkreis gestärkt und es werden neue Ar-
beitsplätze geschaffen.  
 
Herr Ronneburger möchte wissen, ob das Logo zukünftig von jedem verwendet wer-
den kann oder ob eine Begrenzung auf bestimmte Unternehmen erfolgen soll, damit 
kein Missbrauch damit betrieben wird. Auch spricht er nochmals die kostenlose Ver-
wendung und öffentliche Bekanntgabe der Nutzung dieses Logos an.  
 
Herr Landrat Rydzewski erklärt, dass das Logo dem Landkreis gehört und wer es 
nutzen möchte, benötigt natürlich dazu dessen Zustimmung. Die Möglichkeit der  
kostenlosen Nutzung des Logos auf Antrag wurde bereits mehrfach bekanntgegeben 
und im Amtsblatt veröffentlicht. Um das Logo vor Missbrauch zu schützen, erfolgt 
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natürlich die Vergabe nur an Unternehmen und Vereine, die mit den öffentlichen Inte-
ressen des Landkreises übereinstimmen.  
 
Herr Ronneburger bittet darum, dass zukünftig der Wirtschaftsausschuss darüber 
informiert wird, wer die Nutzung des Logos beantragt und erhalten hat. Auch möchte 
er eine Aufstellung darüber, wem bisher die Nutzung dieses Logos genehmigt wurde. 
 
Dazu wird der Landrat eine Liste zum Kreistag übergeben. Über neue Anträge und 
deren Vergabe wird der Wirtschaftsausschuss zukünftig informiert. 
 
Herr Reichelt vertritt auch die Auffassung, dass den Unternehmen, die den Landkreis 
nach außen  vertreten, die Nutzung des Logos genehmigt wird. 
 
Frau Arndt fügt hinzu, dass die Art der Nutzung und Vergabe des Logos doch be-
kannt sei und sie dies als eine Art Wirtschaftsförderung ansieht. 
 
Herr Schemmel fragt nach, wie oft im Landkreis eine Konkurrenzsituation zum MHW-
Karree aufgetreten ist bzw. das MHW gegenüber anderen Firmen bevorteilt wurde. 
 
Dazu führt der Landrat aus, dass seit der Kooperation mit dem MHW-Karree bereits 
7 Unternehmen am Standort angesiedelt wurden, davon sind mindestens 2 Existenz-
gründer. Von keinem Unternehmen wurde bisher die Zusammenarbeit mit dem MHW 
dem Landratsamt gegenüber kritisiert oder eine Bevorzugung unterstellt. 
 
Abschließend ergänzt Herr Rydzewski, dass das dazu vorliegende Material im Büro 
bzw. mit ihm gemeinsam von den Ausschussmitgliedern eingesehen werden kann. 
 
Herr Ronneburger schließt den öffentlichen Teil und verabschiedet die Besucher. 
 

Altenburg, den 23.04.07 

Der Vorsitzende Die Schriftführerin 
 
 
 
 
Jürgen Ronneburger Annemarie Große 
Ausschussvorsitzender Mitarbeiterin FB 4 


